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Seminar im Sommersemester 2024 für die SPB 7,8 und 10 

Drittwirkung der Grundrechte 

Themen:  

I. Entwicklungslinien 

1. Das Verständnis der Grundrechte in der Weimarer Republik unter 

der besonderen Berücksichtigung ihres Schutzanspruchs zwischen 

Privaten  

 

2. Die Entwicklung der Rechtsprechung zur Drittwirkung der 

Grundrechte – schrittweiser Ausgriff auf unterschiedliche 

Rechtsgebiete   

 

3. Der Grundrechtsschutz im Rahmen privater 

Infrastrukturbereitstellung unter besonderer Berücksichtigung der 

europäischen und verfassungsgerichtlichen Rechtsprechung  

4. Das Verständnis der Drittwirkung der Grundrechte in der Literatur  

 

II. Grundrechtsschutz im Internet 

1. Das Recht auf informationelle Selbstbestimmung – Schutz 

gegenüber dem Staat und gegenüber Privaten  

 

2. Das allgemeine Persönlichkeitsrecht – Schutz gegenüber dem Staat 

und gegenüber Privaten (ohne das Recht auf informationelle 

Selbstbestimmung) 
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3. Der Grundrechtsschutz gegenüber Suchmaschinen im 

Spannungsfeld von europäischem und deutschem Recht  

 

4. Der Grundrechtsschutz im Internet bei der Bereitstellung und 

Nutzung sozialer Netzwerke  

 

5. Die Schutzinstrumente des Digital Services Act als Beitrag zum 

Grundrechtsschutz  

 

III. Transnationale Perspektiven  

1. Die Drittwirkung nach der Grundrechtecharta der Europäischen 

Union   

2. Die Bindung Privater an die EU-Grundfreiheiten 

3. Die Drittwirkung nach der EMRK 

 

4. Grundrechtsschutz im privatrechtlich gehaltenen öffentlichen Raum 

in der US-amerikanischen und deutschen Rechtsprechung  

 

5. Die Entwicklung der US-amerikanischen State Action Doctrine im 

Kontext der Rassendiskriminierung 

 

6. Der Grundrechtsschutz gegenüber dem privatrechtsgestaltenden 

Gesetzgeber nach dem Recht der USA 

 

7. Die Forderung nach Grundrechtsschutz zwischen privatrechtlich 

handelnden Akteuren im Internet in der US-amerikanischen 

Diskussion  

 

8. Die Drittwirkung in Frankreich unter Berücksichtigung der 

europäischen und deutschen Rechtsprechung   

 

Recherchehinweise zu fremdsprachigen Gerichtsentscheidungen: 

EuGH: Neben Entscheidungen und Pressemitteilungen können auf der Website des 

Gerichtshofs bei EUR-Lex unter dem Reiter „Document information“->“Doctrine“ 

weiterführende Literaturhinweise zur Rezeption der jeweiligen Entscheidung in den 

Mitgliedsstaaten gefunden werden. 

EGMR: Neben Entscheidungen, Pressemitteilungen und Legal Summary können auf der 

Website des Gerichts weitere nützliche Informationen gefunden werden:  

 Case-Law Guides (interne Kommentierung des Gerichts; nach Artikel/thematisch): 

https://ks.echr.coe.int/en/web/echr-ks/ 

 Factsheets (unter „Useful Materials“ auf der Seite des jeweiligen Case-Law Guides) 

U.S. Supreme Court: Die Entscheidungen können aufbereitet am besten über Nexis Uni 

aufgerufen werden: 

https://dbis.ur.de//detail.php?bib_id=ubfre&colors=&ocolors=&lett=f&tid=0&titel_id=1670  

 

https://dbis.ur.de/detail.php?bib_id=ubfre&colors=&ocolors=&lett=f&tid=0&titel_id=1670
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Organisation: 

Äußerer Rahmen des Seminars 

Die Zahl der Teilnehmer:innen ist auf 10 begrenzt. Das Seminar findet voraussichtlich Ende Mai oder 

im Juni statt. Der genaue Termin wird zeitnah bekannt gegeben. Es wird entweder in der Freiburger 

Umgebung in einem bewirtschafteten Haus oder in Freiburg selbst stattfinden. Auch hierzu folgen 

zeitnah (sobald die Anzahl der Teilnehmenden des Seminars feststeht) genauere Informationen. Für 

den Fall einer auswärtigen Übernachtung können die dafür anfallenden Kosten voraussichtlich in Teilen 

vom Studierendenvorschlagsbudget getragen werden; ein eigener, begrenzt gehaltener 

Unkostenbeitrag wird dann allerdings zu leisten sein, da der Zuschuss durch das 

Studierendenvorschlagsbudget gedeckelt ist.  

 

Vergabe der Seminarplätze und -themen 

Die Vorbesprechung findet am Montag, 05.02.2024 von 10 Uhr s.t. bis 11 Uhr im HS 1021 statt. 

Dass dieser Termin relativ spät liegt, ist mit der Fakultät abgesprochen und stellt nicht in Frage, dass 

auch dieses Seminar unter das offizielle Vergabesystem der Seminare im Öffentlichen Recht fällt. 

Interessierte kommen also in die normale Verteilungsregelung. Bei der Vorbesprechung werden die 

Seminarthemen kurz vorgestellt und Gelegenheit für Fragen inhaltlicher und organisatorischer Art 

gegeben. Nutzen Sie diese Gelegenheit.  

Als Starttermine für die Bearbeitungszeit sind vorläufig Montag, 19.02.2024, sowie Montag, 

11.03.2024, angedacht. Hierüber kann während der Vorbesprechung noch gesprochen werden. 

Aufgrund der beschränkten Seminarplätze werden nicht alle Themen vergeben.  

Bei Interesse an der Seminarteilnahme senden Sie uns bitte das angehängte digitale 

Bewerbungsformular unter Nennung von drei Themenwünschen bis zum Montag, 05.02.2024, 

24:00 Uhr an ls-masing@jura.uni-freiburg.de. Bewerbungen bis zu diesem Zeitpunkt sind fristgemäß, 

es gilt für dieses Seminar aufgrund des späten Vorbesprechungstermins somit eine verlängerte 

Bewerbungsfrist. Die Bekanntgabe der Seminarzulassung erfolgt dennoch wie bei allen anderen 

Seminaren am 06.02.2024 bis 12 Uhr. Die Bewerbungsfrist für die anderen Seminare bleibt unverändert.  

Neben den Schwerpunktstudierenden möchten wir explizit auch alle anderen Studierenden, die im 

Rahmen eines freiwilligen Propädeutikums eine erste wissenschaftliche Arbeit verfassen möchten, 

herzlich zur Seminarteilnahme einladen und ermutigen. Allerdings können diese Bewerbungen 

gegenüber den Schwerpunktstudierenden nur nachrangig berücksichtigt werden. 

 

Bei Rückfragen, auch bereits vor der Vorbesprechung, wenden Sie sich gerne an ls-masing@jura.uni-

freiburg.de.  

Wir freuen uns auf ein spannendes Seminar mit Ihnen! 

Herzliche Grüße 

Ihr Lehrstuhl Prof. Masing 
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Seminar im SoSe 2024 für die SPB 7,8 und 10 

Drittwirkung der Grundrechte 
bei Prof. Dr. Dr. h.c. Johannes Masing, Bundesverfassungsrichter a.D. 

Bewerbung um einen Seminarplatz, zu senden bis Montag, 05.02.2024, 24:00 Uhr an 

ls-masing@jura.uni-freiburg.de 

Name, Vorname  

Matr.-Nummer  

Tel.-Nummer  

E-Mail-Adresse  

SPB  

Fachsemester  

Straßburger Studierende des Doppelmasters 

Deutsch-Französisches Recht 

 

Wiederholen Sie die Studienarbeit?  

Haben Sie sich schon einmal erfolglos beworben?  

Haben Sie bereits an einem Seminar bei demselben 

Seminarleiter teilgenommen? 

 

Themenpräferenz 1  

Themenpräferenz 2  

Themenpräferenz 3  

Wunschbearbeitungsbeginn                
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